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„Pallottistraße 1“: Erinnerungsband würdigt pallottinisches Wirken in Rheinbach

Buch über das Vinzenz-Pallotti-Kolleg in Rheinbach 
erscheint zum Advent 

Anlässlich der bevorstehenden Schließung des Rheinbacher Vinzenz-Pallotti-
Kollegs (VPK) im Jahr 2016 wird diese katholische Privatschule nun in Buch-
form gewürdigt. Ein ehemaliger Schüler möchte mit einigen Pallottinern, Leh-

rern, Schülern und Freunden des Kollegs die 
Erinnerung an diese Einrichtung bewahren; 
weitere Co-Autoren runden das Bild aus 
ihrem persönlichen Blickwinkel ab. Das Vin-
zenz-Pallotti-Kolleg konnte über viele Jahr-
zehnte hinweg  große Wirkung entfalten; 
nicht allein für seine Schüler und die bisher 
fast 2.700 Abiturienten. Auch vielfältige kul-
turelle, musikalische und sportliche Aktivi-
täten in Rheinbach und Umgebung gehen 
auf das Kolleg zurück.

In mehr als 80 Einzelbeiträgen wurden Anek-
doten, Historie, hintergründige Darstellun-
gen und Humor aus verschiedenen Zeitab-
schnitten zusammengetragen. Weit über 500 
Fotos und Abbildungen auf 344 Seiten im 
Festeinband machen diese Publikation 
gleichzeitig zu einem hochwertigen und reich 
ausgestatteten Bildband.
Das Buch mit dem Titel „Pallottistraße 1“ von 
Stefan Heuel (Hg.) wird Anfang Dezember 
2013 zum Preis von € 24,90 erhältlich sein: 

In Rheinbach an der Pforte des Vinzenz-Pallotti-Kollegs, der Infothek im Rat-
haus der Stadt sowie bei der Buchhandlung Kayser. Bestellungen sind ferner 
unter www.alfasa.de möglich.

Der Erzbischof von Köln war so freundlich, ein Geleitwort zu verfassen und das 
Historische Archiv des Erzbistums Köln ist Quelle interessanter Abbildungen. 
Der Bürgermeister von Rheinbach und der Provinzobere der Gemeinschaft der 
Pallottiner (SAC) melden sich ebenfalls zu Wort. Zielgruppen sind Schüler mit 
ihren Familien, Kirchenbesucher und Freunde des Kollegs; Regionalhistorisch 
Interessierte, die das pallottinische Wirken in Rheinbach und in der seelsorge-
risch betreuten Umgebung erlebt haben, schließlich die Pallottiner selbst sowie 
am VPK Beschäftigte.

Weitere Informationen:
Alfasa Verlag, www.alfasa.de
Stefan Heuel, sh@alfasa.de, 08031-2213533
Hochholzweg 14, 83024 Rosenheim
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„Il Cinema“ – Silvesterkonzert  
mit Mitgliedern des Kölner Klassik Ensembles

Es ist wieder soweit! Wie in jedem Jahr findet das traditionelle Silvesterkonzert 
im Glasmuseum (Ratssaal) mit Mitgliedern des Kölner Klassik Ensembles statt, 
die mit einer besonderen Konzertvariante die Gäste aus Rheinbach wieder be-
grüßen und ins neue Jahr geleiten werden.

Das Silvesterkonzert widmet sich dieses Jahr besonders der Kinomusik – und 
damit vor allem den großen italienischen Filmkomponisten. Neben Nino Rota 
(Der Pate, La Dolce Vita u.v.m) und Ennio Morricone (Cinema Paradiso, Spiel 
mir das Lied vom Tod, Es war einmal in Amerika u.v.m.) steht vor allem der 
große Urahn aller Hollywood-Komponisten auf dem Programm: Mario Castel-
nuovo-Tedesco. Er war in den 60er Jahren der Lehrer von fast allen Filmmusik-
größen und seine Musik bildet den roten Faden des Programms, das die Zuhö-
rer ganz in die Welt von „Il Cinema“ entführen wird. Daneben präsentieren die 
Musiker virtuose spanische Musik von Manuel de Falla und ausgewählte Kom-
positionen von Astor Piazzolla, die ja schon Tradition beim Rheinbacher Silves-
terkonzert geworden sind.

Es spielen: Tobias Kassung (Gitarre), Luciano Marziali (Gitarre), Anja Bukovec 
(Violine), Lena Kravets (Violoncello). Unter www.koelner-klassik-ensemble.de 
sind weitere ausführliche Informationen über die einzelnen Künstler wie auch 
zum Programm zu finden.   
Beginn ist 17:00 Uhr, Einlass eine halbe Stunde vorher.

Der Vorverkauf findet wie immer statt bei der Buchhandlung Kayser, Haupt-
str. 28, 53359 Rheinbach. Dieser beginnt ab dem 02.12.2013! Vorher kön-
nen keine Tickets erworben werden. 

Die Tickets kosten 19 € pro Person, 11 € ermäßigt für Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte nach Vorlage des Ausweises. Inkl. dieses Preises sind die Vor-
verkaufsgebühren.

TonART & Concept - künstlervertretung - eventmanagement
Sülzgürtel 42, 50937 Köln - Cologne, Germany
Fon/Fax +49 221 8006064-0, Fax mobil: +49 178 99 3386173
Mobil: +49 178 3386173, email: info@tonart-concept.de,  
http://www.tonart-concept.de 

Die Redaktion 

von „kultur und gewerbe“ 

wünscht allen Leserinnen und Lesern 

ein frohes Weihnachtsfest 

sowie ein gutes Neues Jahr
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Vorbemerkung:

Unter dem Titel „Die kommunale Selbstverwaltung in Rheinbach von 1860 – 
1919“ wurden bisher veröffentlicht:

Teil 1: Ausgabe Februar 2013, Seiten 14 ff.
Teil 2: Ausgabe März 2013, Seiten 11 ff.
Teil 3: Ausgabe Mai 2013, Seiten 10 ff.
Teil 4: Ausgabe Juli 2013, Seiten 9 ff.
Teil 5: Ausgabe August 2013, Seiten 9 ff.

Diese Beitragsreihe von Herrn Heinz Wilhelm Büttgenbach (Bürgermeister der 
Stadt Rheinbach von 1969 – 1989) wird nachfolgend fortgesetzt.

Die Redaktion

Die kommunale Selbstverwaltung in Rheinbach  
von 1860 – 1919

– Teil 6 –

Der bisherige III. Beigeordnete Breiderhoff Franz wurde 1897 auf 6 Jahre – zu 
berechnen ab 17.07.1893 – also bis 1899 – zum I. Beigeordneten gewählt168. Ein 
neuer III. Beigeordneter wurde nicht gewählt.

1897 wurde die „Molkereigenossenschaft Rheinbach und Umgebung“ in Rhein-
bach gegründet169. Sie erhielt die Erlaubnis, an der Aachener Straße ihr Be-
triebsgebäude zu errichten. Der Bau der Molkerei wurde Herrn Maurermeister 
Juchem übertragen170Die Genossenschaft hatte bei Inbetriebnahme im Herbst 
1898 schon 185 Mitglieder, Vorsitzender war Herr Schorn Hubert171. Vorsitzen-
der des Aufsichtsrat wurde Bürgermeister Commeßmann172. Die Milch wurde 
mit 8 Wagen täglich zur Molkerei befördert. Die Molkerei lag auch unmittelbar 
an der Bahnlinie – heute erinnert die Straße „An der alten Molkerei“- daran.

In der Sitzung der Stadtverordneten am 11.11.1897 wurde der Weiher an der 
Martinstraße als Schuttab ladestelle bestimmt.

Die Stadtverordneten Versammlung beschloss am 31.05.1898 in den „Green-
bach Anlagen“ – heute Stadtpark – einen Gedenkstein für Bürgermeister Neß 
Emil zu errichten173. Dafür wurden 300 Mark zu Verfügung gestellt und eine 

168 ABl. 1897 Nr. 29 vom 21.07.1897, S. 265 
169 Heimatchronik des Landkreises Bonn, Köln 1953, S. 253
170 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 7 vom 12.02.1898 – Seit 1897 wurde die Zeitung von 

J. Raabe gedruckt und wurde wieder Amtlicher Anzeiger für den Kreis und die 
Stadt Rheinbach.

171 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 69 vom 21.10.1898 
172 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 47 vom 23.11.1907
173 Rheinbacher Kreisblatt 1898 vom 03.06.1998 ; Festschrift 120 Jahre Eifel- und 

Heimatverein Rheinbach e.V. 2009, Günter Winkel führt auf S. 15 aus, das 
Denkmal sei 1897 vom Rheinbacher Verschönerungsverein errichtet worden; und 
Helmut Reuter „Das Neß-Denkmal im Stadtpark“ „ k u g.“ 1998 Heft 6, S. 35 f.
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Kommission von 4 Mitgliedern mit der Ausführung be-
auftragt. Die Gedenk platte trägt die Inschrift: „Dem 
Bürgermeister Emil Neß dem Schöpfer dieser Anla-
ge“174. Dem Protokoll der Generalversammlung des 
Verschönerungsvereins vom 13.11.1898 ist zu entneh-
men, dass der Verein das Denkmal geplant und die 
Stadt es errichtet hat. 

Das Denkmal wurde vom Eifel- und Heimatverein re-
noviert und am 25.06.2000 in Gegenwart des Bürger-
meisters Raetz Stefan der Öffentlichkeit feierlich über-
geben175 .

Im November 1897 zogen die Schwestern des Kon-
vents der Armen Dienstmägde Christi in das durch 
Herrn Dechant Wendland176 – also Katholische Kirchengemeinde St. Martin 

174 Der Gedenkstein steht heute noch in der Anlage am Stadtpark unterhalb des RTV 
Heims

175 Reuter Helmut in „k u g.“ 2000 Heft 6, S. 25
176 Pfarrer von Sankt Martin von 1887 bis 1902; * 24.08.1837, † 14.01.1902

– Molkerei –
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Rheinbach – erbaute Kloster Maria Hilf an der Grabenstraße. Dessen Herstel-
lungskosten betrugen 21405 Mark177. Bürgermeister Commeßmann weist in 
seinem Verwaltungsbericht 1897/98 ausdrücklich darauf hin, dass in dem 
Kloster auch die städtische Kinderverwahranstalt untergebracht ist. 1965 zo-
gen sich die Schwestern wegen Nachwuchsmangel aus Rheinbach zurück. 

In der Sitzung der Stadtverordneten Versammlung am 16.04.1898 wurde be-
schlossen, da die Kirche ein Krankenhaus errichtet hat, sieht die Stadt von der 
Errichtung eines Krankenhauses ab. Der Krankenhausbaufonds wird aufgelöst. 
Die darin enthaltenen Vermächtnisse werden der Kirche übertragen, indem die 
in der Nähe des Krankenhauses gelegen Gärten der Kirche übereignet werden178.

In der Sitzung am 31.05.1898 beschloss die Stadtverordneten Versammlung, 
dass eine öffentliche Fernsprechzelle errichtet werden soll und verpflichtete die 
Stadt, die Differenz zwischen den Gebühren und 330 Mark zu tragen, allerdings 
unter der Bedingung, dass die Gebühren für private Anschlüsse auf die Diffe-
renz angerechnet werden179.

177 Archiv von St. Martin, Nr. 47, 1849 – 1899, Blatt 34 
178 Rheinbacher Kreisblatt Nr. vom 22.04.1898
179 Rheinbacher Kreisblatt vom 03.06.1898

– Krankenhaus –
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In der Sitzung am 23.07.1898 beschloss der Rat das Statut über die Anlegung, 
Veränderung und Bebauung der Straßen und Plätze in der Stadt180, das die Re-
gierung in Köln im September genehmigte.

Die nächste Ergänzungswahl fand am Dienstag, dem 22. November 1898181 
statt.

Ende 1898 schieden folgende vier Stadtverordnete aus:

Von der I. Klasse   – Blind 
– Dr Thomas

von der II. Klasse  – Schorn Jacob
von der III. Klasse  – Dr. Gerhartz. 

Außerdem ist wegen fortgeschrittenem Alter Herrn Mostert freiwillig ausgeschie-
den, dessen Wahlzeit Ende 1900 abgelaufen sein würde; er war von der III. Klas-
se gewählt worden.

Ferner ist der von der I. Klasse gewählte Herr Dr. Thomas durch Tod ausge-
schieden, dessen Wahlzeit Ende 1898 abgelaufen sein würde.

Die Herren Blind, Dr. Gerhartz und Schorn Jacob wurden wieder gewählt. Die 
I. Klasse wählte für Herrn Dr. Thomas erstmals Herrn Dr. Schmitz.

Bei der Ersatzwahl der III. Klasse erhielten die Kandidaten:

– Schorn Hubert, Landwirt 29 Stimmen
– Haybach Ferdinand, Maurermeister 19 Stimmen 
– Schneider Johann, Justizrat – Notar – 15 Stimmen.

Da keiner die absolute Mehrheit erhalten hatte, wurde zwischen den Herren 
Schorn und Haybach ein neuer Wahltermin für Samstag, den 10.12.1898 fest-
gesetzt.

In dieser Wahl wurde Herr Schorn Hubert für zwei Jahre gewählt182.

Ab Januar 1899 waren folgende 12 Männer Stadtverordnete:

 Name Vorname Beruf gewählt von der Klasse:

1 Blind Jacob Unternehmer,  
   Gerbereibesitzer 1
2 Dr. Schmitz Josef Oberlehrer183 1
3 Simons Hermann Kaufmann, Weinhandlung 1
4 Stahl Peter Paul Unternehmer,  
   Töpfereibesitzer 1
5 Bürvenich Heinrich Sparkassenrendant 2
6 Krautwig Michael Landwirt, Ziegeleibesitzer 2

180 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 66 vom 02.08.1898
181 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 71 vom 04.11.1898
182 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 74 vom 25.11.1898
183 Ab 1884 am Progymnasium Rheinbach; * ? , † 10.01.1929 in Köln
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7 Schmitz Carl Anton Apotheker 2
8 Schorn Jacob Landwirt 2
9 Büttgenbach Wilhelm Heinrich Landwirt 3
10 Dr. Gerhartz Heinrich Arzt 3
11 Gickeler Mathias Kaufmann 3
12 Schorn Hubert184 Rentner 3

1899 wurde Herr Breiderhoff Franz erneut für 6 Jahre – also bis 1905 – zum 
I. Beigeordneten gewählt185.

Die nächste Ergänzungswahl fand am 17. November 1900 statt186.

Ende 1900 schieden folgende vier Stadtverordnete aus:

von der Klasse I. – Stahl
von der Klasse II. – Schmitz Carl Anton
von der Klasse III.  – Büttgenbach 

– Schorn Hubert.

Alle vier wurden wieder gewählt, allerdings wurde Herr Stahl nicht mehr von der 
Klasse I, sondern von der Klasse II gewählt und Herr Schmitz Carl Anton nicht 
mehr von der Klasse II, sondern von der Klasse I. Den Grund hierfür kenne ich 
nicht. 

Ab Januar 1900 waren folgende 12 Männer Stadtverordnete:

 Klasse Name Vorname Beruf gewählt von der Klasse: 

 3 Blind Jacob Rentner 1
 1 Schmitz Carl Anton Apotheker 1
 2 Dr. Schmitz Josef Oberlehrer 1
 1 Simons Hermann Kaufmann, Weingutsbesitzer 1
 1 Bürvenich Heinrich Sparkassenrendant 2
 2 Krautwig Michael Landwirt, Ziegeleibesitzer 2
 2 Schorn Jacob, Senior Landwirt 2
 3 Stahl Peter Paul Unternehmer, Töpfereibesitzer 2
 1 Büttgenbach Wilhelm Heinrich Landwirt 3
 2 Dr. Gerhartz Heinrich Arzt 3
 2 Gickeler Mathias Kaufmann 3
 2 Schorn Hubert Rentner 3

(Fortsetzung folgt)

184 * 22.08.1848, † 12.03.1931 – Polligsstraße 1 – Gründungsmitglied des Rheinbacher 
Darlehenskassen Vereins und von 1889 bis 1926 Vorsitzender des Aufsichtsrats

185 ABl. 1899 Nr. 28 vom 12.07.1899, S. 280; im November 1900 wurde er wieder für 
6 Jahre zum Beigeordneten der Landbürgermeisterei Rheinbach gewählt vgl. 
Rheinbacher Kreisblatt Nr. 46 vom 17.11.1900

186 Rheinbacher Kreisblatt Nr. 46 vom 17.11.1900
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! Hinweis !

Bitte teilen Sie Ihre Termine für den Veranstaltungskalender bis spätestens 
09.12.2013 per E-Mail elke.roehder@stadt-rheinbach.de mit. Den Vordruck 
zum Eintragen Ihrer Termine erhalten Sie auf Anfrage. Vielen Dank.

Ihr Redaktionsteam

Veranstaltungskalender  
für den Monat Dezember 2013

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Sonntag, 01.12.2013 (1. Advent)
9:00 Uhr „Von der Kakushöhle durch das Faybachtal und das Königsfelder 

Tal“, 22 km, Schlusseinkehr, Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Rhein-
bach, Wanderführer: Ludwig Schlinkmann, www.rheinbach-wan-
dern.de 

10:00 Uhr „Weihnachtsmarkt an der Ahr“ Rucksackverpflegung; Schlussein-
kehr; Wanderkilometer: 12 km; Treffpunkt: Bahnhof Rheinbach, 
Gleis 2; Fahrkarte ca. 6,00 € je nach Teilnehmerzahl; Wanderführer: 
Ilga und Peter Sermann, www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 – 17:00 Uhr Eröffnung „KunstRaum am Lindenplatz“. Das Atelier für freies künst-
lerisches Gestalten öffnet seine Türen. Mit Kaffee, Adventsgebäck 
und kleinen Kunstaktionen für Kinder. Machen Sie sich ein Bild und 
schauen Sie vorbei. Jule Gross, Lindenplatz 3, Rheinbach

11:15 Uhr „Adventsbasar im Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11, Rheinbach 
Förderverein Ev. Altenzentrum Rheinbach e. V. 

Montag 02.12.2013
02.12. – 20.01.2014 „Reise-Impressionen“, Ellen Lendzian-Wiendieck; Ausstellung im
Mo – Fr 9:00 – 13:00 Uhr Amtsgericht Rheinbach, Schweigelstraße 30, VA: www.kunstforum-
Do auch 14:00 – 15:00 Uhr 99.de, Rheinbach

 Beginn Vorverkauf für „Il Cinema“ Silvesterkonzert mit Mitgliedern 
des Kölner Klassik Ensembles im Ratssaal, Himmeroder Hof, Himme-
roder Wall 6, Rheinbach, Buchhandlung Kayser, Hauptstr. 28, Rhein-
bach

11:00 Uhr Gruppentreffen der Regional-Parkinson-Gruppe Rheinbach im Ge-
meindehaus der Ev. Gnadenkirche, Ramershovener Str. 6, Infos: 
Frau Rosemarie Pack, 02226 2927

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-
tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei) Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 10  Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Ein-
tritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz
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17:30 – 18:30 Uhr UWG-Bürgersprechstunde bei Gerhard Bühler, Schubertstr. 12. 
Rheinbach, tel. Anmeldung erbeten 02226 5208

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarrzentrum 
Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen.

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 03.12.2013
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigelstr. 

23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

14:00 – 16:00 Uhr „Komm rein, informier Dich“- Beratung für Jugendliche, Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

14:30 – 16:00 Uhr Anmeldecafé – Alle interessieren Familien Rheinbachs können in die-
sen 1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen. Ansprechpartnerin: 
Frau Levermann, 02226 7105, Anmeldeschluss eine Woche vorher.

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe, Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Kob-
lenzer Str. 6b; (kostenfrei) Weitere Infos unter 02226 17470

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14 – 
18. Eingeladen sind alle Frauen die Kontakte knüpfen, sich austau-
schen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 
02226 8958115.

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 04.12.2013
15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-

nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach, Lei-
tung: Martina Koch, erreichbar unter 02226 14731

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
straße 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411, Leitung: Winfried 
Weingartz

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Donnerstag, 05.12.2013
9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung für Jugend und Berufshilfe in Kooperation mit der 
Beratungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem, lernen fördern 
Kreisverband Rhein-Sieg e.V., Ansprechpartnerin: Frau Levermann, 
oder Frau Bingel, 02225 917-493 (Frau Bingel)

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Cafe“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18 – 20

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen  
4 – 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aushän-
gen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Monatstreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde e. V. im Himme-
roder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

Freitag, 06.12.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

10:00 – 11:30 Uhr Literaturgespräch – Herman Koch – „Angerichtet“, Referentin: Irma 
Drerup, in Koop. mit dem Kath. BW Rhein-Sieg-Kreis, Öffentl. Büche-
rei ST. Martin, Lindenplatz, Rheinbach, Gebühr: 4 €

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt), Rheinbach, Anmeldung 
bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Christmas Special im Glasmuseum –  Himmlische Weihnachten. Die 
Opernsänger Evelyne Wehrens und Martin A. Koch, begleitet von 
Klaus Gawlick / Keyboard, bringen Sie in Weihnachtsstimmung. Ein-
tritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, Infos: 
www.kultur-im-himmeroderhof.de, 02226 6360

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im „Brauhaus“ 
Wilhelmsplatz 1, Rheinbach

19:30 Uhr Treffen der Tennisfreunde im Clubhaus des Tennisclubs „Rot-Weiß 
Rheinbach“ im Stadtpark. Interessenten sind gerne gesehen.

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

20:00 Uhr Irish Folk Session im CoachHaus, Feiern auf Irisch mit irischer Live-
(Einlass: 19:00 Uhr) Musik und Tanz, Eintritt frei, CoachHaus, Koblenzer Str. 4, Rhein-

bach

20:00 Uhr Monatliches Treffen der Hundefreunde Rheinbach im Restaurant 
„Eifel tor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach, Infos: 02226 10463 u. 
02643 8424

Samstag, 07.12.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46
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9:30 – 15:00 Uhr „Starke Eltern – Starke Kinder“ Grundkurs mit Kinderbetreuung  in 
vier Teilen. Nach einem Konzept des Kinderschutzbundes. Referen-
tin: Annette Söffing, Anmeldung: 02225 3601 oder familienzentrum@
wormersdorf.de Ort:  Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, 
53359 Rhb. Wormersdorf

10:00 – 14:30 Uhr Betreuung für Kinder von 2-8 Jahren im Familienzentrum der Le-
benshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, 
Koblenzer Str. 6b, Weitere Infos unter 02226 / 17470, Unkosten für 
das 1. Kind 15 €, 2. Kind 8 €, 3. Kind5 €

20:00 Uhr Pflasterspektakel – Laura Dilettante in Concert- Wieder hat die Künst-
(Einlass: 19:00 Uhr) lerin neue eigene Lieder im Gepäck und auch ein paar alte Schinken 

der 20er, 30er Jahre – sehenswert!  Eintritt: 13,50 €, CoachHaus, 
Koblenzer Str. 4, Rheinbach

Sonntag, 08.12.2013 (2. Advent)
9:00 – 16:00 Uhr 36. Rheinbacher Briefmarken- und Münzenbörse in der Aula der Ge-

meinschafts-Hauptschule Rheinbach, Dederichsgraben, Rheinbach, 
Veranstalter: Rheinbacher Briefmarkenfreunde e.V.

9:00 Uhr „Auf den Höhen von Unkel“ Rucksackverpflegung; Schlusseinkehr; 
Wanderkilometer: 16. Mitfahranteil: 5,00 €, Treffpunkt mit PKW: 
Himmeroder Wall, Wanderführerin: Brigitte Schledorn www.eifelver-
ein-rheinbach.de 

11:00 Uhr Tk am Stadtwald Rheinbach e. V. – Adventswanderung. Treffpunkt: 
Tennisanlage Schubertstr. 58a, Rheinbach, Ansprechpartner: Wolf-
Ullrich Scherhag, 02226 3125, unnischerhag@googlemail.com Gäste 
sind herzlich willkommen.

15:00 Uhr „Alle Jahre wieder – Winterwanderung und gemütliches Beisammen-
sein in der Forstscheune“, 15:00 Uhr – Wanderung, 17:00 Uhr – 
Forstscheune, Kerzenschein, Würstchen, Glühwein, Punsch. Anmel-
dung: (Udelhoven) 02226 6836, Leitung: Hans Troullier, www.natur-
schutz-rheinbach-voreifel.de 

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Montag, 09.12.2013
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

16:30 – 18:00 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 10  Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Ein-
tritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger ab 50 + sind herz-
lich willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.
zwar-rheinbach.de
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20:00 Uhr Info-Abend Mehrgenerationenhaus „WIR – Hausgemeinschaft am 
Campus“, Anmeldung: 15272, Hollerithstraße 7, Rheinbach

Dienstag, 10.12.2013
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 11.12.2013
9:30 bis 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 

Behinderte und Rentner) bei der Stadtverwaltung Rheinbach. Weitere 
Infos unter: 02226 835275, vdk.de/ov-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

18:00 – 19:00 Uhr Sprechstunde der UWG-Fraktion in den Räumen der „Neuen Pfade 
für Jugendliche“, Koblenzer Str. 6, Rheinbach, Ratsfrau Ursula 
Schaefers

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstr. 12 (DG), Anmeldung: KarstenLoge-
mann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220

19:00 Uhr Einladung zum traditionellen Adventskonzert in der Pallottikirche / 
Rheinbach, Pallottistr. Es musizieren Ensembles des Städt. Gymna-
siums, des Erzb. St.-Joseph-Gymnasiums und des Vinzenz-Pallotti-
Kollegs. Der Eintritt ist frei.

20:00 Uhr  Treffen der „Freunde von Sevenoaks“ im Restaurant „Eifel-
tor“, Aachener Str. 18 – 20, Rheinbach, www.freunde-von-
sevenoaks.de 

Donnerstag, 12.12.2013
9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 

und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung er-
forderlich: 02226 9099614

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

14:00 Uhr „Seniorenwanderung“ mit dem Eifelverein kreuz und quer durch den 
Rheinbacher Wald, Dauer ca. 2,5 Stunden, Treffpunkt: Gräbbach-
brücke / Stadtpark, Information: 02226 91 67 69, www.eifelverein-
rheinbach.de

14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung für Jugend und Berufshilfe in Kooperation mit der 
Beratungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem, lernen fördern 
Kreisverband Rhein-Sieg .V., Ansprechpartnerin: Frau Levermann, 
oder Frau Bingel, 02225 917-493 (Frau Bingel)
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15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-
gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen.

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen 4 
– 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aushängen 
und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lin-
denplatz

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 Uhr Tk am Stadtwald Rheinbach e. V. – Doppelkopfturnier. Tennisanlage 
Schubertstr. 58a, Rheinbach, Ansprechpartner: Wolf-Ullrich Scher-
hag, 02226 3125, unnischerhag@googlemail.com Gäste sind herzlich 
willkommen.

Freitag, 13.12.2013 (Rheinbacher Weihnachtsmarkt)
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

17:00 Uhr Stammtisch Freundeskreis Sudetenland  im Restaurant „Eifeltor“, 
Aachener Str. 18-20

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herzlich 
willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02226 8959718

19:30 Uhr „Biologie und Vielfalt europäischer Spinnen“ – Diavortrag, Hotel 
Streng, Martinstr. 14, Rheinbach, Leitung: John Osmani, Erftstadt, 
www.naturschutz-rheinbach-voreifel.de

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

21:00 Uhr „Nächtlicher Rundgang mit dem historischen Nachtwächter durch 
die Gassen der Stadt“ Er führt seine Gäste mit Geschichten und Ge-
schichte in eine Zeit, die 200 Jahre zurückliegt. Weihnachtsmarkt 
Teilnahme kostenlos, Treffpunkt: noch offen  www.eifelverein-rhein-
bach.de

Samstag, 14.12.2013 (Rheinbacher Weihnachtsmarkt)
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

21:00 Uhr „Nächtlicher Rundgang mit dem historischen Nachtwächter durch die 
Gassen der Stadt“ Er führt seine Gäste mit Geschichten und Geschich-
te in eine Zeit, die 200 Jahre zurückliegt. Weihnachtsmarkt Teilnahme 
kostenlos, Treffpunkt: noch offen  www.eifelverein-rheinbach.de

Sonntag, 15.12.2013 (3. Advent – Rheinbacher Weihnachtsmarkt)
11:00 Uhr Wanderung durch den Rheinbacher Stadtwald zum Adventskaffee im 

„Eifelhaus“ Abschlusseinkehr Wanderkilometer 12 km,Treffpunkt: 
Himmeroder Wall, Wanderführer: Heinz Kessel www.eifelverein-
rheinbach.de 
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17:00 Uhr Advents- und Weihnachtssingen in der Pallotti-Kirche, Rheinbach: 
Männerchor (MGV 1846 Rheinbach e.V.) und gemischter Chor

15:00 – 17:30 Uhr Bernsteinschleifen für Kinder ab 7, Jugendliche u. Erwachsene. Fer-
tigen von Kettenanhängern aus Bernstein, Kosten 19 € incl. Stein 
und Arbeitsmaterial. Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung bei Frau 
Groß: 02226 158128, KunstRaum, Lindenplatz 3, Rheinbach

Montag, 16.12.2013
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe In-

tegrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei), Weitere Infos unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
im Haus am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit ande-
ren  trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie  mit Trauer-
begleiterinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

16:30 – 18:00 Uhr Kinder-Leseclub – für Kinder zwischen 7 – 10  Jahren. Das genaue 
Programm finden Sie auf unseren Aushängen und Handzetteln. Ein-
tritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

Dienstag, 17.12.2013
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen! Telefon 02226 
835275; vdk.de/ov-rheinbach.de

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 18.12.2013
17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-

bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion in den Fraktionsräumen, Krieger-
straße 12, 02226 917-410, Fax: 02226 917-411, Leitung: Günter 
Zavel berg

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Donnerstag, 19.12.2013
9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 

des Rhein – Sieg- Kreises Ansprechp.: Christian Züchner Dipl. Heilpä-
dagoge Anmeldung: 02225 3601 oder familienzentrum@wormersdorf.
de im   Familienzentrum St. Josef, Klostergasse 13, Rhb. Wormersdorf

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-
le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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14:30 – 16:30 Uhr Offene Beratung für Jugend und Berufshilfe in Kooperation mit der 
Beratungsstelle für Jugendberufshilfe – Tandem, lernen fördern 
Kreisverband Rhein-Sieg .V., Ansprechpartnerin: Frau Levermann, 
oder Frau Bingel, 02225 917-493 (Frau Bingel)

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille 
Selting (Sozialer Dienst), 02226 16990

15:30 – 18:00 Uhr „Politik im Cafe“, Treffen der Senioren-Union Rheinbach im Restau-
rant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Märchenstunde für Kinder zwischen  
4 – 7 Jahren. Das genaue Programm finden Sie auf unseren Aushän-
gen und Handzetteln. Eintritt frei, Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Freitag, 20.12.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Restaurant „Eifeltor“, Aachener Str. 18-20, Rheinbach, Anmeldung: 
Christa Virtel 02226 6543

15:00 – 17:00 Uhr „Winterzeit – Märchenzeit“ im „Eifelhaus“ für Kinder ab 4 Jahren, nur 
nach Anmeldung bei Elsbeth Bois Tel 02226/6959 www.eifelverein-
rheinbach.de  

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 21.12.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

ab 10:30 Uhr Baumverkauf des Damenkomitees Blau/Weiß Merzbach auf dem 
Dorfplatz in Merzbach, Merzbacher Straße.

Sonntag, 22.12.2013 (4. Advent)
15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 

Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei

Montag, 23.12.2013
15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

18:30 – 20:30 Uhr „ZWAR“-Netzwerk-Treffen; Kindertagesstätte „St. Helena“, Stauffen-
bergstr. 45, Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger ab 50 + sind herz-
lich willkommen. Keine Anmeldung erforderlich u. kostenfrei; www.
zwar-rheinbach.de
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Dienstag, 24.12.2013 (Heiliger Abend)
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Freitag, 27.12.2013
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 28.12.2013
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN in der Passage des Raiffeisen-Hauses, Hauptstr. 36-46.

14:00 Uhr „Jahresabschluss-Wanderung mit Einkehr im „Eifelhaus“; Wander-
kilometer: ausreichend für Kuchen und Plätzchen, Treffpunkt: Him-
meroder Wall, Wanderführer: Heinz Kessel + Rolf Bähr www.eifelver-
ein-rheinbach.de  

Montag, 30.12.2013
15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, illega-

le Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

Dienstag, 31.12.2013 (Silvester)
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

17:00 Uhr „Il Cinema“ Silvesterkonzert mit Mitgliedern des Kölner Klassik-
Einlass: 16:30 Uhr Ensembles im Ratssaal, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rhein-

bach. Vorverkauf ab 02.12.13: Buchhandlung Kayser, Hauptstr. 28, 
Rheinbach

ab 20:00 Uhr „Tanz ins neue Jahr“ die St. Sebastianus-und St. Hubertus-Schüt-
zenbruderschaft 1313 e. V. Rheinbach lädt alle Mitglieder, Freund 
und Gönner  in der Schützenhalle Rheinbach ein. Eintritt frei, Es 
spielt die bekannte Band „Herzschlag“.

Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe: 
Montag, 09. Dezember 2013
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 Sport in Rheinbach 

Fußball

Schwarz-Weiß Merzbach
Alle Spiele finden auf dem Sportplatz Weidenstraße, Merzbach statt.

Sonntag, 01.12.2013 
12:30 Uhr Frauen Kreisliga SW Merzbach – SV Wachtberg
15:00 Uhr Herren Kreisliga A SW Merzbach – SSV Bornheim

Freitag, 06.12.2013
18:00 Uhr E-Juniorinnen Kreisklasse SW Merzbach – FSV Endenich
18:00 Uhr C-Juniorinnen Kreisklasse SW Merzbach – SSV Plittersdorf

Samstag, 07.12.13
12:00 Uhr F-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV RW Merl 
13.00 Uhr E-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SSV Plittersdorf III
14:15 Uhr D-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – SV Wormersdorf
14:15 Uhr D-Junioren Kreisklasse SW Merzbach II – SC Muffendorf II
15:40 Uhr C-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – FC Rheinbach 
15:40 Uhr B-Junioren Kreisklasse SW Merzbach – Germania Impekoven 
 Spielort: Kunstrasenplatz FC Rheinbach

Veranstaltungen · Bildungsmöglichkeiten
Auszug aus dem Volkshochschulprogramm 
für Dezember 2013

Zum Weihnachts-Konzert in der Kölner Philharmonie „DAS 
MEISTERWERK – IN FESTLICHER ERWARTUNG“ am Sonntag, 
dem 22.12.2013, um 11.00 Uhr sind noch Karten zu erwerben. Die 

Gebühr beträgt 46,50 €. In der Gebühr sind folgende Leistungen enthalten: Busfahrt 
nach Köln und Rückfahrt  nach Meckenheim / Rheinbach, Karte PG 3 (35,70 €).

Um schriftliche Anmeldung bis zum 10.12.2013 wird gebeten!

VORANKÜNDIGUNG:  DAS MEISTERWERK – MIT DISZIPLIN UND LEIDENSCHAFT“ am 
Sonntag, dem 19.01.2014, um 11.00 Uhr sind noch Karten zu erwerben.  
Die Gebühr beträgt 46,50 €. In der Gebühr sind folgende Leistungen enthalten: s.o.

Um schriftliche Anmeldung bis zum 07.01.2014 wird gebeten!

Das Frühjahrssemester beginnt am Montag, dem 10. Februar 2014. Die VHS-Pro-
grammhefte liegen  in Rathäusern, Apotheken, Banken und Sparkassen, Buchhandlun-
gen, größeren Geschäften und an Tankstellen aus. Anmeldungen werden ab 10.01.2014 
entgegengenommen.

Das VHS-Team wünscht allen Kursteilnehmer/innen  
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.
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Donnerstag, 16. Januar 2014  
um 20.00 Uhr

„Helden - oder der Pralinésoldat“
Komödie von George Bernard Shaw

Er sei ja eigentlich ein „Praliné-Soldat“ – so be-
zeichnet sich der Schweizer in serbischer Uni-
form namens Bluntschli jedenfalls, als er bei sei-
ner Flucht nach einer durch seine Ungeschick-
lichkeit mit Waffen hervorgerufenen Niederlage der Serben gegen die Bulgaren 
eben dieser Raina begegnet.   
Daher trägt er anstelle der üblichen Patronen auch lieber Schokolade in der 
Tasche – „wie jeder erfahrene Soldat“ und erklärt, dass es das Wichtigste für 
einen Soldaten sei, die eigene Haut zu retten und dabei so wenig Schaden wie 
möglich herbeizuführen. 

Obwohl Raina, die einer bulgarischen Familie angehört und mit dem bulgari-
schen Major Sergius verlobt ist, dem Schweizer feindlich gesinnt sein müsste, 
nimmt sie diesen Bluntschli für die Nacht auf. Die beiden beginnen eine Unter-
haltung, während der Bluntschli keinen Hehl daraus macht, wie wenig er vom 
Krieg hält und Raina damit zunehmend für sich gewinnt. So verhilft sie 
Bluntschli mit dem Mantel ihres Vaters zur Flucht. 

Als Rainas Verlobter erfolgreich aus dem Krieg zurückkehrt, scheint es die Be-
gegnung zwischen Bluntschli und Raina nie gegeben zu haben. Sergius und 
Raina genießen ihr gemeinsames Glück. Doch dann taucht Bluntschli wieder 
auf, um den Mantel zurückzubringen, die Geschichte fliegt auf und die Situa-
tion droht zu eskalieren.

Vorverkauf ab 16.12.2013 im Verwaltungsgebäude des Glasmuseums 
 Rheinbach, Himmeroder Wall 6. Karten erhalten Sie montags bis freitags  
von 8:00 bis 12:00 Uhr oder im Internet unter Bonnticket.de. 

Der Bürgermeister 
i.A. Regine Prause 

inTheater
STADTTHEATER Rheinbach KÖNIGSBERGER STRASSE 29



 Naturheilpraxis Prümer Wall 1, 53359 Rheinbach 
 

Kurs vom 22.01. bis 19.02.2014 - Infoabend 08.01.2014 
 

                  in Zusammenarbeit mit  

           weitere Informationen unter Tel. 02226–89 88 610 
                www.naturheilpraxis-schueller.de 
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Stadt Rheinbach Rheinbach, den 16.10.2013 
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
„Widmung von Straßen“

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner Sitzung am 30.09.2013 gemäß § 6 des 
Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995 GV. NRW S. 1028; ber. 1996 
S. 81, 141, 216 und 355, 2007 S. 327), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
22.12.2011 (GV. NRW. Nr. 34 vom 30.12.2011 S. 731) die Widmung der folgen-
den Straßen für den öffentlichen Verkehr als Gemeindestraße, bei denen die Be-
lange der Erschließung der anliegenden Grundstücke überwiegen, beschlossen:

Rheinbach Bebauungsplan

1.  Am Blümlingspfad  Nr. 49 „Am Blümlingspfad“ 
Zwischen Aachener Straße und Sassestraße 
- Haupterschließungsstraße - 
mit den Flurstücken  328, 330, 332, 338, 339; 
in der Flur 35 
Gemarkung Rheinbach

2.  Am Blümlingspfad Nr. 49 „Am Blümlingspfad“ 
Zwischen Keramikerstraße und Delpstraße 
- Haupterschließungsstraße - 
mit den Flurstücken 33, 35, T.a.39, T.a. 248,  
313, 476, 480;  in der Flur 36  
und 
T.a. 100 in der Flur 35 
Gemarkung Rheinbach

3.  Schweitzerstraße Nr. 49 „Am Blümlingspfad“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken T.a. 39, 371, 375; 
in der Flur 36 
Gemarkung Rheinbach

4.  Dunantstraße Nr. 49 „Am Blümlingspfad“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken 399, 468, 475; 
in der Flur 36  
Gemarkung Rheinbach

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 29. November 2013
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Wie die Alten sungen, zwitschern auch die Jungen.

Wir sind stolz auf unseren Junior:

Weil sie mit vielen Auszeichnungen
für individuelles Haare-Schneiden

ihre Klasse bewiesen hat.
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5.  von-Galen-Straße Nr. 49 „Am Blümlingspfad“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken T.a. 81, 218, 221, 250,  
254, 260, 262; in der Flur 36  
Gemarkung Rheinbach

6.  Heuss-Knapp-Straße Nr. 49 „Am Blümlingspfad“ 
- Anliegerstraße - 
mit den Flurstücken T.a. 81, 422; 
in der Flur 36  
Gemarkung Rheinbach

Teilbereich „Am Blümlingspfad“

Widmung „Am Blümlingspfad“
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Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Entscheidung kann nach dem Tage der öffentlichen Bekanntma-
chung innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage erhoben werden.

Die Klage ist bei dem Verwaltungsgericht in 50667 Köln, Appellhofplatz, schrift-
lich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erheben.

Die Klage kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der Verordnung 
über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsgerichten und den 
Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen (ERVVO VG/FG) vom 07.11.2012 
(GV. NRW S. 548) eingereicht werden. Bei schriftlicher Klageerhebung wird die 
Frist nur gewahrt, wenn die Klageschrift vor Ablauf der Rechtsbehelfsfrist bei 
Gericht eingegangen ist.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochte-
ne Verfügung soll in Urschrift oder in Abschriften beigefügt werden.

Sollte die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten ver-
säumt werden, wird dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden.

Stefan Raetz 
Bürgermeister

3. Satzung zur Änderung der Betriebssatzung für das 
Wasserwerk der Stadt Rheinbach vom 15.12.2005

Aufgrund der §§ 7 und 114 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 09.04.2013 (GV.NRW S. 194) 
in Verbindung mit der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-West-
falen – EigVO – (zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verordnung vom 13.08.2012) 
– GV NRW (GV.NRW. S. 295) hat der Rat der Stadt Rheinbach am 30.09.2013 
folgende Betriebssatzung beschlossen:

§ 1

§ 3 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

Die Betriebsleitung ist für die  wirtschaftliche Führung des Wasserwerkes der 
Stadt Rheinbach verantwortlich und hat die Sorgfalt eines ordentlichen und ge-
wissenhaften Geschäftsleiters anzuwenden. Für Schäden haftet die Betriebs-
leitung entsprechend den Vorschriften des § 48 Beamtenstatusgesetzes und § 
81 des Landesbeamtengesetzes.



dp
 6

/1
1

d
p

 4
/1

1



29

§ 2

§ 4 Abs.1 erhält folgende Fassung:

Der Betriebsausschuss besteht aus 8 Ratsmitgliedern, 4 sachkundigen Bürgern 
und 2 Beschäftigten des Wasserwerkes, die gemäß § 114 Abs. 3 GO NRW in Ver-
bindung mit der Wahlordnung für Eigenbetriebe (Eig-WO) gewählt werden.

§ 3

§ 4 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

Der Betriebsausschuss berät die Angelegenheiten vor, die vom Rat zu entschei-
den sind. Er entscheidet in Angelegenheiten, die der Beschlussfassung des Ra-
tes unterliegen, falls die Angelegenheit keinen Aufschub duldet. In Fällen äu-
ßerster Dringlichkeit kann die Bürgermeisterin /der Bürgermeister mit der oder 
dem Ausschussvorsitzenden entscheiden. § 60 Abs. 1 Satz 3 und 4 GO NRW 
gelten entsprechend.

§ 4

§ 4 Abs. 4 erhält folgende Fassung:

In Angelegenheiten, die der Beschlussfassung des Betriebsausschusses unter-
liegen, kann, falls die Angelegenheit keinen Aufschub duldet, die Bürgermeiste-
rin / der Bürgermeister mit der oder dem Ausschussvorsitzenden oder einem 
anderen dem Rat angehörenden Ausschussmitglied des Betriebsausschusses 
entscheiden. § 60 Abs. 2 Satz 2 und 3 GO NRW gelten entsprechend.

§ 5

§ 6 erhält folgende Fassung:

1.  Im Interesse der Einheitlichkeit der Verwaltungsführung kann die Bürger-
meisterin / der Bürgermeister der Betriebsleitung Weisungen erteilen. Dies 
gilt nicht für Angelegenheiten der laufenden Betriebsführung, die aus-
schließlich der Betriebsleitung unterliegt.

2.  Die Betriebsleitung hat die Bürgermeisterin/ den Bürgermeister über alle 
wichtigen Angelegenheiten des Wasserwerkes rechtzeitig zu unterrichten 
und ihr/ ihm auf Verlangen Auskunft zu erteilen. Die Bürgermeisterin/der 
Bürgermeister bereitet die Vorlagen  für den Betriebsausschuss und den Rat 
vor und unterrichtet die Betriebsleitung rechtzeitig über diese Vorlagen.

3.  Glaubt die Betriebsleitung nach pflichtmäßigem Ermessen, die Verantwor-
tung für die Durchführung einer Weisung der Bürgermeisterin/ des Bürger-
meisters nicht übernehmen zu können und führt ein Hinweis auf entgegen-
stehende Bedenken der Betriebsleitung nicht zu einer Änderung der Wei-
sung, so hat sie sich an den Betriebsausschuss zu wenden. Wird keine Über-
einstimmung zwischen dem Betriebsausschuss und der Bürgermeisterin /
dem Bürgermeister erzielt, so ist die Entscheidung des Hauptausschusses 
herbeizuführen.
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§ 6

§ 7 erhält folgende Fassung:

§7 
Unterrichtung des Kämmerers

Die Betriebsleitung hat der Kämmerin/dem Kämmerer den Entwurf des Wirt-
schaftsplanes und des Jahresabschlusses, die Zwischenberichte, die Ergeb-
nisse der Betriebsstatistik und die Kostenrechnungen zuzuleiten; sie hat ihm 
ferner aus Anforderung alle sonstigen finanzwirtschaftlichen Auskünfte zu er-
teilen.

§ 7

§ 8 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

Die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer werden auf Vorschlag der Betriebs-
leitung durch die Bürgermeisterin / den Bürgermeister eingestellt, entlassen, 
eingruppiert, höhergruppiert und rückgruppiert, soweit die Entscheidung nicht 
nach der Hauptsatzung der Stadt Rheinbach dem vorbehalten ist.

§ 8

§ 8 Abs. 2 erhält folgende Fassung:

Die beim Wasserwerk der Stadt Rheinbach beschäftigten Beamtinnen und 
Beamten werden in den Stellenplan der Stadt Rheinbach aufgenommen und in 
der Stellenübersicht des Wasserwerkes nachrichtlich angegeben.

§ 9

§ 12 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

Mehrauszahlungen für Einzelvorhaben des Vermögensplanes, die den Ansatz 
des Vermögensplanes um mehr als 20 v.H. des Planansatzes, höchstens jedoch 
um 6.000 Euro überschreiten, bedürfen der Zustimmung des Betriebsaus-
schusses. 
Bei Eilbedürftigkeit treten an die Stelle der Zustimmung des Betriebsausschus-
ses die der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters und der oder des Vorsit-
zenden des Betriebsausschusses oder eines anderen dem Betriebsausschuss 
angehörenden Ratsmitgliedes; der Betriebsausschuss ist unverzüglich zu unter-
richten

§ 10

§ 12 Abs. 3 erhält folgende Fassung:

Sind bei der Ausführung des Erfolgsplanes Erfolg gefährdende Mindererträge zu 
erwarten, so hat die Betriebsleitung die Bürgermeisterin / den Bürgermeister 
unverzüglich zu unterrichten. 
Erfolg gefährdende Mehraufwendungen bedürfen der Zustimmung des Be-
triebsausschusses, es sei denn, dass sie unabweisbar sind. Sind sie unabweis-
bar, so sind die Bürgermeisterin / der Bürgermeister und der Betriebsaus-
schuss unverzüglich zu unterrichten.
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Bei Eilbedürftigkeit treten an die Stelle der Zustimmung des Betriebsausschus-
ses die der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters und der oder des Vorsit-
zenden des Betriebsausschusses oder eines anderen dem Betriebsausschuss 
angehörenden Ratsmitgliedes; der Betriebsausschuss ist unverzüglich zu unter-
richten

§ 11

§ 14 erhält folgende Fassung:

Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind bis zum Ablauf von 3 Monaten 
nach dem Ende des Wirtschaftsjahres von der Betriebsleitung aufzustellen und 
über die Bürgermeisterin / den Bürgermeister dem Betriebsausschuss vorzu-
legen. 

§ 15

§ 17 erhält folgende Fassung:

Die Änderungssatzung zur Betriebssatzung der Stadt Rheinbach für den Eigen-
betrieb Wasserwerk tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Betriebssatzung des Wasserwerkes der Stadt Rheinbach vom 
01.01.2006 außer Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
01.10.2013 (GV.NRW. S. 564) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 29.10.2013

Stefan Raetz 
Bürgermeister
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STADT RHEINBACH 
Der Bürgermeister 
Fachbereich V 
Sachgebiet 66.1 Tiefbau/Infrastruktur

1. Satzung  
zur Änderung der Satzung der Stadt Rheinbach über 

die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen 
vom 13.11.2013

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.10.2013 (GV NRW S. 564), des Wasser-
haushaltsgesetzes des Bundes (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 31.07.2009 (BGBl. I2009, S. 258 ff.) zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 8. April 2013 (BGBl. I S. 734), der §§ 51 ff des Wassergesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
25.06.1995 (GV NRW 1995, S. 926), zuletzt geändert durch Gesetz vom 5. März 
2013 (GV. NRW. S. 133) sowie § 2 Kommunalabgabengesetz für das Land Nord-
rhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969 (GV NW S. 712), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 13. Dezember 2011 (GV. NRW. S. 687)hat der Rat der Stadt 
Rheinbach am 30.09.2013 die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt 
Rheinbach über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen vom 
09. Juli 2001 beschlossen.

§ 1

In § 5 „Ausführung, Betrieb und Unterhaltung der Grundstücksentwässe-
rungsanlage“ wird Absatz 1 wie folgt geändert:

(1) Die Grundstücksentwässerungsanlage ist nach den gemäß § 60 WHG und § 
57 LWG NRW jeweils in Betracht kommenden Regeln der Technik zu bauen, zu 
betreiben und zu unterhalten. Die untere Umweltbehörde ordnet in Ihrer Funk-
tion als untere Wasserbehörde bei Bedarf die Sanierung an.

§ 2

In § 6 „Durchführung der Entsorgung“ werden die Absätze 1 und 2 wie folgt 
geändert:

(1) Die Entsorgung der Abflusslosen Gruben erfolgt nach Bedarf, jedoch min-
destens einmal pro Jahr. Der Grundstückseigentümer hat die Entsorgung 
rechtzeitig mündlich oder schriftlich zu beantragen. Auf anderen rechtlichen 
Grundlagen beruhende weitergehende Verpflichtungen bleiben unberührt.

(2) Die Schlammentsorgung der Kleinkläranlagen mit der Bauartzulassung vom 
Deutschen Institut für Bautechnik (DIBt) sind entsprechend der allgemein an-
erkannten Regeln der Technik bei Bedarf (Bedarfsentsorgung), mindestens im 
zweijährigen Abstand zu entleeren, soweit auf Grundlage des § 57 LWG keine 
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anderen Regeln eingeführt worden sind. Kleinkläranlagen ohne Bauartzulas-
sung sind in der Regel einmal pro Jahr zu entleeren.

In begründeten Ausnahmefällen (z. B. Wochenendhäuser, Ferienwohnungen, 
oder Vorlage einer gültigen wasserrechtlichen Erlaubnis) kann die Stadt auf An-
trag jederzeit widerruflich eine Ausnahmegenehmigung von der Regelentsor-
gung aussprechen. Auf anderen rechtlichen Grundlagen beruhende weiterge-
hende Verpflichtungen bleiben unberührt.

§ 3

In § 14 „Ordnungswidrigkeiten“ wird Absatz 1, Abschnitt d) wie folgt ge-
ändert:

entgegen § 6 Abs. 1 oder § 6 Abs. 2 die Entleerung nicht oder nicht rechtzeitig 
beantragt,

§ 4

Diese 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Rheinbach über die Ent-
sorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen tritt am Tage Ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NRW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
01.10.2013 (GV.NRW. S. 564) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren  wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 13.11.2013

Stefan Raetz
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STADT RHEINBACH 
Der Bürgermeister 
Fachbereich V 
Sachgebiet 66.1 Tiefbau/Infrastruktur

Aufhebungssatzung zur Satzung der Stadt Rheinbach 
zur Änderung der Fristen bei der Dichtheitsprüfung 
von Abwasserleitungen gemäß § 61 a Landeswasser-

gesetz – LWG NRW vom 13.11.2013
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.10.2013 (GV NRW S. 564) hat der Rat der 
Stadt Rheinbach am 30.09.2013 die folgende Aufhebungssatzung beschlossen:

§ 1

Die Satzung der Stadt Rheinbach zur Änderung der Fristen bei der Dichtheits-
prüfung von Abwasserleitungen gemäß § 61 a Landeswassergesetz -LWG NRW 
vom 13.07.2011 wird aufgehoben.

§ 2

Diese 1 Aufhebungssatzung tritt am Tage Ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NRW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
01.10.2013 (GV.NRW. S. 564) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren  wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 13.11.2013

Stefan Raetz







Rheinbacher Weihnachtsmarkt vom 13. bis 15. Dezember 2013

In diesem Jahr fi ndet der Rheinbacher Weihnachtmarkt in ganz neuem Ambiente auf 
dem Prümer Wall statt. Am Fuße des Waßemer Turms, mit Blick auf den weihnachtlich 
beleuchteten mittelalterlichen Stadtkern, lädt der auf einem Platz angeordnete Weih-

nachtsmarkt zum Verweilen ein. Auch 2013 wieder am 3. Adventswochenende.

Als Verantstalter führt der Gewerbeverein Rheinbach das bewährte Konzept konsequent 
fort. Die Aussteller werden so ausgewählt, dass Sie als Besucher ein breit angelegtes, hoch-
wertiges und weihnachtlich ausgerichtetes Sortiment vorfi nden.

Das Angebot für Familien mit Kindern wird am neuen Standort weiter ausgebaut, damit 
auch die Kleinen mit Spaß und Freude den Weihnachtsmarkt besuchen können.

Die Vielfalt und Qualität der Angebote in Verbindung mit kulinarischen Leckereien für 
jeden Geschmack, das abwechslungsreiche kulturelle Begleitprogramm an allen 3 Tagen, 
initiiert von Angie und Erich Marschall, und das weihnachtliche Flair auf dem Prümer Wall 
werden dieses Jahr das Markenzeichen des Rheinbacher Weihnachtsmarktes sein.

Wir alle, Veranstalter wie Aussteller, freuen uns auf Ihren Besuch !

Mit weihnachtlichen Grüßen

Ihr Oliver Wolf
1. Vorsitzender Gewerbeverein Rheinbach e.V.

Programmübersicht

   Freitag, 13. Dezember 2013

14:00 Uhr Begrüßung durch den Vorsitzenden des Gewerbevereins, Herrn Oliver Wolf 
 Eröff nung durch Herrn Bürgermeister Stefan Raetz 
 Schülerchor der Gemeinschaft shauptschule Rheinbach
 Leitung: Frau Alexandra Schäfers

14:30 Uhr Weihnachtliches Singen  ❄  Leitung: Frau Claudia Löwer-Lenau, 
 Katholische Tageseinrichtung für Kinder „St Helena“

15:00 Uhr Kinder singen  ❄  Leitung: Frau Elisabeth Meyer,  der Elterninitiative 
 „Kindergarten Wibbelstätz e.V.“ 

15:30 Uhr Winterliches Singspiel  ❄  Leitung: Frau Roswitha Leyendecker-Trier,
 „Integrative Kindertagesstätte Rasselbande“ gemeinsam mit dem 
 „Malteser Seniorenheim“

16:00 Uhr Naturkids singen  ❄  Elterninitiative Naturkindergarten 



16:30 Uhr Weihnachtliches Singen  ❄  Leitung: Frau Cornelia Levermann,
 Tageseinrichtung für Kinder der Stadt Rheinbach „Hopsala“

17:00 Uhr Kinder singen und spielen  ❄  Leitung: Frau Gisela Hartmann, 
 Evangelischer Th eodor-Fliedner-Kindergarten 

17:30 Uhr Weihnachtslieder und Gedichte  ❄  Leitung: Frau Beate Krauss & 
 Frau Uta Waasem, Katholische Grundschule St. Martin 

18:00 Uhr Weihnachtliches spielt das Sinfonische Blasorchester
 Leitung: Herr Stefan Klein, Musikfreunde Fidelia Wormersdorf

20:00 Uhr Überraschung vor und auf der Bühne vorgetragen vom Aktionskünstler
 „It’s a Donie“

   Samstag, 14. Dezember 2013

11:00 Uhr Weihnachtslieder und Gedichte  ❄  Leitung: Frau Fanny Schaller und 
 Herr Bernhard Th omas, Gemeinschaft sgrundschule Sürster Weg 

12:00 Uhr Weihnachtliches Th eater  ❄  Leitung: Frau Kristin Schulte-Beckhausen, 
 Katholischer Kindergarten „Liebfrauenwiese“ (Lurheck).  Das Kinder-
 gartenteam spielt für Kinder  

15:00 Uhr Traditionelle und moderne Weinachtslieder
 Leitung: Frau Alexandra Schäfers und  Frau Simone Eckhardt, 
 Kinder- und Jugendchor Rheinbach e.V. Sing & Smile

16:00 Uhr Under black sky  ❄  Klassische Weihnachtslieder in Englisch & Deutsch 
 mit Alisha Kopleck & Marlene Th eis

17:00 Uhr Weihnachtliche Blasmusik  ❄  Leitung: Herr Moritz Detzer, 
 Herr Dr. Dieter Dankert
 Der Posaunenchor der evangelischen Gnadenkirche spielt auf dem 
 Wehrgang des Wasemer Turms 

18:00 Uhr Weihnachtliche Blasmusik  ❄  Es spielt Peter-Josef Weiler mit seinen 
 Musikanten

19:30 Uhr Die Kölner Boygroup „gezwungenermaßen“ singt a capella Pop

20:15 Uhr Festliche Advents und Weihnachtsmusik  ❄  Leitung Roland Keil
 Die Original „Rheinbacher Turmbläser“ spielen auf dem Wehrgang 
 des Wasemer Turms

   Sonntag, 15. Dezember 2013

12:00 Uhr „Soleilas erste Weihnacht“ Kindermusical  ❄  Leitung: Frau Dorothea Finke,
 Th eater AG der Grundschule Merzbach mit Kinderchor der Musikschule



13:00 Uhr „Überraschung vor und auf der Bühne“ vorgetragen vom Aktionskünstler 
 „Is’a Donie“ 

14:00 Uhr Englische Weihnachtslieder  ❄  Leitung: Schulleiter Herr Stefan Schwarzer,
 Chor des Städt. Gymnasium 5. Klasse 

14:30 Uhr Christmas kütt chez nous con vill corazon  ❄  Internationale Weihnachts-
 lieder von Englisch, Französisch und Spanisch bis Kölsch
 Mit Bettina Apfel, Christiane Bröckelmann, Gerd Engel, Dirk Plücker (Piano)
 Leitung: Gerd Engel

15:00 Uhr Folkloretänze  ❄  Leitung Frau Doris Schneider, Tanzgruppe des 
 Rheinbacher Turnverein RTV 

16:00 Uhr  Gospelsongs  ❄  Leitung: Herr Fritz Pelzer, Gospelsingers der evangelischen 
 Gnadenkirche 

17:00 Uhr   Jagdsignale und Märsche  ❄  Leitung: Herr Wolfgang Lunau, 
 Jagdhornbläsergruppe des Hegeringes Rheinbach

18:00 Uhr Weihnachtliche Blasmusik  ❄  Es spielen Peter-Josef Weiler mit seinen 
 Musikanten

Der Nikolaus wird dieses Jahr immer um 15:00 Uhr über sich hinauswachsen und jeden 
Tag sein großes Herz den kleinen Kindern schenken.

Der Walking Act und Aktionskünstler „It’s a Donie“ wird die Weihnachtsmarktbesucher 
täglich bis in den späten Abend überraschen.

Die Kölner Boygroup „gezwungenermaßen“ singt täglich auf dem ganzen Weihnachts-
markt internationale Weihnachtslieder a capella, von Klassik bis Pop:
– Freitag und Samstag ab 18:30 Uhr
– Sonntag ab 14:00 Uhr

Vorführungen von Kunsthandwerkern:
– täglich 15:00, 17:00 und 19:00 Uhr

Die Rheinbacher St. Georgs-Pfadfi nder verkaufen an allen drei Tagen Weihnachtsbäume 
auf dem Himmeroder Wall neben dem Windmühlenturm!

Wir halten sie auf dem Laufenden unter:
– www.gewerbeverein-rheinbach.de
– www.rheinbach.de

Änderungen vorbehalten
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STADT RHEINBACH 
Der Bürgermeister 
Fachbereich V 
Sachgebiet 66.1 Tiefbau/Infrastruktur

1. Satzung  
zur Änderung der Abwasserbeseitigungssatzung der 

Stadt Rheinbach vom 13.11.2013
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.10.2013 (GV NRW S. 564), des Wasser-
haushaltsgesetzes des Bundes (WHG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 31.07.2009 (BGBl. I2009, S. 258 ff.) zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 8. April 2013 (BGBl. I S. 734) sowie der §§ 51 ff des Wassergeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
25.06.1995 (GV NRW 1995, S. 926), zuletzt geändert durch Gesetz vom 5. März 
2013 (GV. NRW. S. 133) hat der Rat der Stadt Rheinbach am 30.09.2013 die 
folgende 1. Satzung zur Änderung der Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt 
Rheinbach beschlossen:

§ 1

In § 2 „Begriffsbestimmungen“, Ziffer 6. „Öffentliche Abwasseranlage“ wird 
Abschnitt b) wie folgt geändert:

b)  Zur öffentlichen Abwasseranlage gehören ferner die Grundstücksanschluss-
leitungen mit Ausnahme

 −  der Grundstücksanschlussleitungen für Grundstücke die im Außenbe-
reich liegen und mit einer überlangen Grundstücksanschlussleitung an 
den Sammelkanal angeschlossen sind.  
Von einer überlangen Anschlussleitung ist i. d. R. immer dann auszuge-
hen, wenn diese länger 25 m ist.

 −  der zweiten oder weiteren Grundstücksanschlussleitungen für ein Grund-
stück die auf Wunsch der Grundstückseigentümer errichtet wurden.

 −  der Anschlussleitungen, die als Druckleitung errichtet und betrieben 
 werden

§ 2

In § 2 „Begriffsbestimmungen“, Ziffer 6. „Öffentliche Abwasseranlage“ ent-
fällt Abschnitt c). Somit wird der bisherige Abschnitt d) der Abschnitt c)

§ 3

In § 4 „Begrenzung des Anschlussrechts“ wird Absatz 1 wie folgt geändert:

(1) Das Anschlussrecht erstreckt sich nur auf solche Grundstücke, die an eine 
betriebsfertige und aufnahmefähige öffentliche Abwasseranlage angeschlossen 
werden können. Dazu muss die öffentliche Abwasserleitung in unmittelbarer 
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Nähe des Grundstücks oder auf dem Grundstück verlaufen. Eine öffentliche 
Abwasserleitung verläuft auch dann in unmittelbarer Nähe des Grundstücks, 
wenn über einen öffentlichen oder privaten Weg ein unmittelbarer Zugang zu 
einer Straße besteht, in welcher ein öffentlicher Kanal verlegt ist. Die Stadt 
Rheinbach kann den Anschluss auch in anderen Fällen zulassen, wenn hier-
durch das öffentliche Wohl nicht beeinträchtigt wird.  
Die Herstellung neuer sowie die Erweiterung oder Änderung bestehender Lei-
tungen kann nicht verlangt werden.

§ 4

In § 7 „Begrenzung des Benutzungsrechts“ Absatz 2 werden die Ziffern 1. 
und 5. wie folgt geändert:

 1.  feste Stoffe (hierzu zählen auch Hygieneartikel), auch in zerkleinertem Zu-
stand, die zu Ablagerungen oder Verstopfungen in der Kanalisation führen 
können,

 5.  nicht neutralisierte Kondensate aus erd- und flüssiggasbetriebenen 
Brennwertanlagen mit einer Nennwärmeleistung von mehr als 100 kW 
sowie nicht neutralisierte Kondensate aus sonstigen Brennwertanlagen 
mit einer Nennwärmeleistung von mehr als 25 kW.

§ 5

In § 9 „Anschluss- und Benutzungszwang“ entfällt Absatz 6. Somit wird der 
bisherige Absatz 7 zu Absatz 6 und der bisherige Absatz 8 zu Absatz 7

§ 6

§ 10 „Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang für Schmutzwas-
ser“ erhält folgende neue Überschrift:

§ 10 „Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang“

§ 7

In § 10 „Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang für Schmutzwas-
ser“ wird Absatz 3 wie folgt neu eingefügt:

(3) Der Grundstückseigentümer kann gemäß § 53 (3a) LWG NRW auf Antrag 
vom Anschluss- und Benutzungszwang für Niederschlagswasser ganz oder teil-
weise befreit werden, wenn der Nachweis über eine gemeinwohlverträgliche Nie-
derschlagswasserbeseitigung vorliegt.

Ein Recht auf Befreiung besteht nicht.

§ 8

In § 12 „Besondere Bestimmungen für Druckentwässerungsnetze“ wird Ab-
satz 1 wie folgt geändert:

(1) Führt die Stadt Rheinbach aus technischen oder wirtschaftlichen Gründen 
die Entwässerung mittels eines Druckentwässerungsnetzes durch, hat der 
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Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung (3D-Planerstellung)
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Grundstückseigentümer auf seine Kosten auf seinem Grundstück einen Pum-
penschacht mit einer für die Entwässerung ausreichend bemessenen Druck-
pumpe sowie die dazu gehörige Druckleitung bis zur Sammelleitung herzustel-
len, zu betreiben, zu unterhalten, instand zu halten und ggfs. zu ändern und zu 
erneuern. Die Entscheidung über Art, Ausführung, Bemessung und Lage des 
Pumpenschachtes, der Druckpumpe und der dazugehörigen Druckleitung trifft 
die Stadt Rheinbach.

§ 9

In § 13 „Ausführung von Anschlussleitungen“ werden die Absätze 1, 3 und 
8 wie folgt geändert:

(1) Jedes anzuschließende Grundstück ist unterirdisch mit einer eigenen An-
schlussleitung und ohne technischen Zusammenhang mit den Nachbargrund-
stücken an die öffentliche Abwasseranlage anzuschließen. In Gebieten mit 
Mischsystem ist für jedes Grundstück eine Anschlussleitung, in Gebieten mit 
Trennsystem je eine Anschlussleitung für Schmutz- und für Niederschlagswas-
ser herzustellen.
Auf Antrag können mehrere Anschlussleitungen verlegt werden, wenn die 
Grundstückseigentümer die dadurch entstehenden Herstellungs- und Unter-
haltungskosten für die zweite oder weitere Grundstücksanschlussleitung selbst 
tragen. Die weiteren Grundstücksanschlussleitungen verbleiben in privatem 
Besitz. Die Stadt Rheinbach kann den Nachweis über den ordnungsgemäßen 
Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage im Rahmen des Zustimmungsver-
fahrens nach § 14 dieser Satzung verlangen.

(3) Der Grundstückseigentümer hat sich gegen Rückstau von Abwasser aus 
dem öffentlichen Kanal zu schützen. Hierzu hat er Ablaufstellen unterhalb der 
Rückstauebene (die mit der Höhe der Straßenoberkante definiert ist) durch 
funktionstüchtige Rückstausicherungen gemäß den allgemein anerkannten Re-
geln der Technik einzubauen. Die Rückstausicherung muss jederzeit zugänglich 
sein.

(8) Auf Antrag können, sofern dies im Rahmen der städtischen Abwasserbesei-
tigungspflicht gemäß § 53 LWG NRW zulässig ist, mehrere Grundstücke durch 
eine gemeinsame Anschlussleitung entwässert werden. Die Benutzungs- und 
Unterhaltungsrechte sind dinglich im Grundbuch abzusichern.

Ein Recht auf Zustimmung besteht nicht.

§ 10

In § 13 „Ausführung von Anschlussleitungen“ wird ein neuer Absatz 10 wie 
folgt angefügt:

(10) Grundstücksanschlussleitungen werden durch eine von der Stadt beauf-
tragte Firma erstellt, erneuert, verändert oder ggfs. beseitigt. Dies gilt auch für 
die in § 2, Ziffer 6 Abschnitt b) dieser Satzung aufgeführten überlangen Grund-
stücksanschlussleitungen und zweiten oder weiteren Grundstücksanschluss-
leitungen. Der Aufwand hierfür ist der Stadt in der tatsächlich entstandenen 
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Höhe auf Grundlage der „Ordnung zur Erhebung von Beiträgen und Gebühren 
sowie für den Ersatz von Aufwendungen“ zu ersetzen.

§ 11

In § 15 „Dichtheitsprüfung bei privaten Abwasserleitung“ wird Absatz 1 
wie folgt geändert:

(1) Für die Dichtheitsprüfung privater Abwasserleitungen gelten die landes-
rechtlichen Bestimmungen gemäß LWG NRW.

§ 12

In § 15 „Dichtheitsprüfung bei privaten Abwasserleitung“ entfällt Absatz 2.

§ 13

In § 21 „Ordnungswidrigkeiten“ Absatz 1 erhält Ziffer 11 folgende neue 
Fassung:

11. § 15
Abwasserleitungen entgegen seiner Verpflichtung gemäß LWG nicht auf Dichtig-
keit prüfen lässt.

§ 14

Diese 1. Satzung zur Änderung der Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt 
Rheinbach tritt am Tage Ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NRW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
01.10.2013 (GV.NRW. S. 564) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren  wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 13.11.2013

Stefan Raetz



Alles für Caravan, Reisemobil und Freizeit in neuer Dimension 
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HOBBY * FENDT * KNAUS * WILK
TEC * DETHLEFFS * WEINSBERG

Schäfersgraben 7-9 * 52372 Kreuzau (Düren B 56) * Tel.: 02421/53512
Heerstraßenbenden 15-19 * 53359 Rheinbach * Tel.: 02226/9098200

Vorgebirgsstraße 7 * 50389 Wesseling * Tel.: 02236/947003
www.camperland-bong.de * info@camperland-bong.de
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NEU NEU NEU NEU NEU NEU
RIESIGER BERGER FREIZEITMARKT

in Rheinbach, Wesseling und Düren

Tanzen wie die Großen...

Neue Baby-Klassen ab 2 1/2 Jahr.

Mama darf auch mitkommen!

jeden Montag        14.30-15.30

jeden Donnerstag 15.00-16.00

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 14.30-18.30 Uhr • Sa. 10-14 Uhr 
53359 Rheinbach • Vor dem Voigtstor 12 • Tel. 0 22 26 / 911 39 36

Schlafkomfort für jeden Anspruch

• Orthopädische  Schlafsysteme
• Matratzen
• Lattenroste
• Komfortbetten
• Bettwaren
• Ruhesessel

Neu im  
Sortiment:

Ruhesessel
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Sonstige Mitteilungen
Sitzungstage des Rates und seiner Ausschüsse  

im Monat Dezember 2013 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Do. 05.12. Ausschuss für Generationen, Integration und Soziales
Mo.  09.12.  RAT, Ratssaal, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6
Mo.  16.12.  Rechnungsprüfungsausschuss

Di.  17.12.  Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).

Wochenmarkt am Heiligabend
Das Sachgebiet Bürgerbüro möchte hiermit alle Bürgerinnen und Bürger darü-
ber informieren, dass in diesem Jahr der Wochenmarkt auch am Dienstag, dem 
24.12.2013, stattfinden wird.

Denken Sie an Ihre Vorbestellungen für die Feiertage!  
Die Marktbeschicker nehmen Ihre Bestellungen gerne entgegen und wünschen 
Ihnen frohe Festtage und ein gesundes neues Jahr.

i.A. Volker Grap 
Sachgebiet Bürgerbüro

Wichtiger Hinweis
Die Stadtverwaltung Rheinbach hat an folgenden Tagen 
 geschlossen:

Heiligabend, 24.12.2013,  
Freitag, 27.12.2013 
Silvester, 31.12.2013

Das Glasmuseum ist in der Zeit vom 27. bis 29.12.2013 geöffnet!



www.anno-moebel.de
Grabenstr. 1 · Rheinbach · Tel. 02226-14722

MÖBEL-AKTIONSPREISE!!!

Jetzt Rabatte sichern und sparen!

nur 

noch
 bis 

31. D
ez

. 2
013
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Das Wasserwerk der Stadt Rheinbach informiert
– Eingabe der Zählerstände per Internet möglich –

Ende November 2013 werden – wie in den vergangenen Jahren – die Ablesekar-
ten für die Erstellung der Jahresverbrauchsabrechnung verschickt. Bei der 
Rücksendung der Ablesekarten mit dem Zählerstand bitten wir um Ihre Mithilfe.
Nur korrekt ausgefüllte Karten können elektronisch eingelesen werden. 
Das sorgfältige Ausfüllen der Karten minimiert die Kosten der Datenerfassung. 
Diese Kostenersparnis kommt letztendlich auch wieder Ihnen als Kunde des 
Wasserwerkes der Stadt Rheinbach zugute.
Die ausgefüllte Ablesekarte ist bis spätestens 10.12.2013 an das Wasserwerk 
der Stadt Rheinbach, Schweigelstr. 23, 53359 Rheinbach, zu senden.
Noch bequemer können Sie jetzt Ihren Zählerstand über das Internet an 
das Wasserwerk übermitteln. Bitte teilen Sie den Zählerstand dann eben-
falls bis zum 10.12.2013 online unter www.rheinbach.de –[Wasserzähler-
stand 2013 online melden] mit. In diesem Fall bitte die Ablesekarte nicht 
mehr zurück senden.
Wird der Zählerstand nicht fristgerecht bekannt gegeben, muss der Verbrauch 
2013 nach den satzungsrechtlichen Vorschriften auf der Grundlage des Vor-
jahres geschätzt werden.

Bitte Zählerstand unbedingt 
gut leserlich, rechtsbündig 
und ohne Kommastelle ein-
tragen.
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung
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Vor dem Voigtstor 2
53359 Rheinbach

Telefon 0 22 26 - 29 16

Termine bis 21.00 Uhr!

Kosmetikstudio
Elke Sohns

Dipl.-Kosmetikerin 
(Biomaris)

Kosmetikbehandlung mit Hals und Decolleté 41,– 

Fußpflege 20,– 

53359 Rheinbach • Polligsstraße 8 • Telefon 0 22 26/1 48 26

m
m
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Geschenkgutscheine in jeder Höhe erhältlich!



53

Aus den Vereinen

Weihnachtsbäume von den Pfadfindern
Die Rheinbacher Georgspfadfinder verkaufen wieder Weihnachtsbäume – Nord-
manntannen!

In diesem Jahr erstmalig auf dem Himmeroder Wall, neben dem Windmühlen-
turm – dort sind ausreichend Parkmöglichkeiten! Auf Wunsch liefern wir auch 
nach Hause.

Unsere Preise:  25,– Euro für kleinere Bäume 
30,– Euro für größere Bäume

• am Freitag, dem 13. Dezember 14.00 – 18.00 Uhr
• am Samstag, dem 14. Dezember 10.00 – 18.00 Uhr
• am Sonntag, dem 15. Dezember 10.00 – bis zur letzten Tanne

Der Erlös ist für den Aus- und Umbau des neuen Sozialzentrums in der Majoli-
kafabrik und für unsere aktiven Pfadfinder bestimmt.

Die Neuen Pfade wünschen allen Freunden, Förderern und Mitwirkenden 
an unseren Projekten ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 
Neues Jahr.

St. Sebastianus- und St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1313 e.V. Rheinbach

Tanz ins Neue Jahr 2014
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die St. Sebastianus- und St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1313 e.V. Rhein-
bach lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner zum 

Tanz ins Neue Jahr 2014

am 31. Dezember 2013, ab 20:00 Uhr, in der Schützenhalle Rheinbach ein.

Wir haben tolle Livemusik und bieten Ihnen ein, von unseren Schützenschwes-
tern hergerichtetes Büffet an. Wir freuen uns darauf, Sie als unsere Gäste be-
grüßen zu dürfen. – Eintritt frei! –

Zum Tanz spielt die bekannte Band „HERZSCHLAG“.

 Walter Honerbach Rolf Mahlberg 
 Brudermeister Schützenkönig 2013





55

„German Red Cross Rhein-Sieg goes English“ 
Erste-Hilfe Lehrgang in Englisch  

Sa. 14. + So. 15. Dezember 2013 in Rheinbach 

Die Zahl der englischsprachigen Mitbürger im Großraum Bonn/Rhein-Sieg 
wächst ständig. Das Deutsche Rote Kreuz Rhein-Sieg bietet daher einen Grund-
lehrgang Erste-Hilfe in Englischer Sprache an. Dieses Angebot richtet sich an 
jene, die einen Erste-Hilfe-Grundkurs benötigen, sich aber in der deutschen 
Sprache nicht so sicher fühlen. Der Inhalt des Kurses ist identisch mit dem 
deutschsprachigen Lehrgang. 

Die 16-stündige Ausbildung findet am Sa., 14. Dezember, und So., 15. Dezem-
ber, von 8:30 – 16:30 Uhr, im DRK Haus im Römerkanal 10 in 53359 Rheinbach 
statt. Die Kosten betragen 40 Euro. Am Ende gibt es eine Teilnahmebescheini-
gung. 

Weitere Informationen und Anmeldung über www.drk-rhein-sieg.de oder per 
Mail ausbildung@drk-rheinbach.de. 

First Aid Course in English  
on 14 + 15. December 2013 in Rheinbach 

The number of English speakers in our local community is constantly growing. 
Therefore the regional German Red Cross office Rhein-Sieg invites those with 
limited understanding of German to a First Aid course thought in English lan-
guage. The syllabus is identical to the German First Aid course and covers the 
following topics: 

– General First Aid requirements 
– Approaching the casualty & Emergency Call 
– Unconsciousness and recovery position 
– Breathing difficulties 
– Circulary collapse and CPR with usage of AED 
– Wounds and dressings 
– Shock -Fractures and joint injuries 

The course lasts for 16 hours and mainly includes practical exercises; therefore 
hard wearing cloths should be worn. The provision of theoretical background 
information will be kept to an essential minimum. 

At the end of the course each successful participant will receive a certificate of 
attendance that can be used for various driving and trainer licenses, as well as 
for recognition as HSE First Aider at Work. 

Dates: Saturday, 14. + Sunday, 15. December, 8:30 – 16:30 

Course fee: 40 € or BG-voucher (excluding lunch and refreshments) Course 
manual (in German): 4 € (optional) 
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Venue: Red Cross Centre, Römerkanal 10, 53359 Rheinbach (5 min walk from 
Rheinbach station. Rheinbach is served by RB23 from Bonn main station plat-
form No. 5 in 24 min.) 

Registration via Email: ausbildung@drk-rheinbach.de or online on www.drk-
rhein-sieg.de. 

Gez. 
Markus Radscheit

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
Bezirk Bonn e.V. 
Ausbildungszentrum Rheinbach 
– Geschäftsstelle –

Ausbildungsangebot der DLRG Rheinbach für:

NICHTSCHWIMMER  
Ausbildung für Kinder ab 6 Jahre. Pro Kurs stehen 10 Plätze zur Verfügung.   
Kursbeginn: 13.01.2014  
Kursgebühr: 30,00 Euro für Kinder plus Mitgliedsbeitrag der DLRG

RETTUNGSSCHWIMMER Bronze & Silber  
Ausbildung für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene. Pro Kurs stehen 
10 Plätze zur Verfügung.   
Kursbeginn: 13.01.2014  
Kursgebühr: 30,00 Euro (Mitglieder der DLRG) plus ggf. 5,- Euro für  Ausweis.
Kursgebühr: 60,00 Euro (Nichtmitglieder der DLRG) plus ggf. 5,- Euro für 
Ausweis

Anmeldung hierfür bei der Geschäftsstelle in Rheinbach ab sofort telefonisch 
donnerstags von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr (Telefon 02226/912 448) oder per  
E-Mail unter DLRG-AZRHEINBACH@gmx.de möglich.

Die Anmeldungen sind verbindlich; die Kursgebühren sind am ersten Übungs-
abend zu entrichten. Für Rettungsschwimmer ist ein gültiger  Personalausweis 
und ein Erste-Hilfe-Nachweis (nicht älter als 2 Jahre) im Original mitzu-
bringen.

Karin Schmidt

! HINWEIS !
Anzeigenschluss für die Januar-Ausgabe 2014

ist der 9. Dezember 2013
Ihr Redaktionsteam



 

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Heerstr. 154  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 
-Seit 1960 für Sie tätig- 

 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 

 Antike Tröge 
 uvm 

0 22 26 / 90 90 230

www.hgreitz-bedachungen.de
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Männergesangverein 1846 Rheinbach e.V.

Feuertaufe des gemischten Chores des MGV
Am 3. Adventssonntag, 15. Dezember um 17.00 Uhr ist erstmals der als Pilot-
projekt gestartete gemischte Zweig des Männergesangvereins Rheinbach in der 
Pallottikirche zu hören.

Vorgetragen werden adventliche und weihnachtliche Gesänge sowohl vom Män-
nerchor als auch vom neuen gemischten Zweig des Männergesangvereins.

Neben Texten und Orgelmusik aus dieser geprägten Zeit möchten die Chöre 
auch mit den Besuchern einige Kanons und Lieder singen.

Alle, die eine Stunde der Ruhe und Besinnung in dieser hektischen Vorweih-
nachtszeit suchen, sind herzlich eingeladen.

Der Eintritt ist frei.
Klaus Bürker



Tätigkeitsbereiche:

 § Arbeitsrecht

 § Mietrecht

 § Strafrecht

 § Vertragsrecht

 § Baurecht

Kleine Heeg 15 · 53359 Rheinbach
Tel. (0 22 26) 90 98 90 · ralammertz@aol.com

Termine Mo. bis Fr. 8–17.30 Uhr  
und nach weiterer Vereinbarung

RECHTSANWALT

JÜRGEN LAMMERTZ
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Termine... Termine... Termine...
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 11.12.2013 von 15:00 bis 15:30 Uhr Kindersprech-
stunde und von 15:30 bis 17:00 Uhr Bürger sprechstunde  in 
Zimmer E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten, Telefon 
02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten 8:00 bis 12:00 Uhr, Zimmer E27 im Rathaus. 
 Anmeldung unter 02226 917-103. Termine auch außer-
halb der Bürozeiten nach Absprache. www.gleich stel lungs-
beauftragte.rheinbach.de

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags bis freitags von 9:00 –17:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Deutsche Renten-
versicherung

Sprechstunde der Deutschen Rentenversicherung an allen 
ungeraden Kalenderwochen eines Monats, dienstags ab 
8:30 Uhr in Zimmer E21 des Rathauses, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung unbedingt erforderlich unter 0228 
280-8471

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von 
8:00 –16:00 Uhr nach vorheriger Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-114 (Karin Beier)

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Verkauf von Reiterplaketten, Sprechtage des 
Gesundheitsamtes, Ausländeramt (Verpflichtungserklärun-
gen), Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Weitere Infos bzw. 
Terminvereinbarungen unter Telefon 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Sprechstunde des Neubürgerbeauftragten, Herrn Ludwig 
Neuber, für Aussiedler und zugezogene Ausländer im Kreis-
haus, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg. Terminver-
einbarung erforderlich. Telefon 02241 13-3161 oder E-Mail: 
marlene.hautkappe@rhein-sieg-kreis.de

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe des/der Schiedsmanns/frau benötigen, 
rufen Sie folgende Telefonnummer an: 02226 917-337

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags 8:00 –12:00 und 14:00 –16:30 Uhr, diens-
tags und donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr

Wehrdienst- 
beratung

Jeden 3. Donnerstag im Monat im Rathaus, Schweigelstr. 23. 
Terminvereinbarung erforderlich. Telefon 0228 9471237

Deutsche  
Rheuma-Liga

Infos persönlich oder unter Telefon 02251 90-1564 während 
der Sprechzeiten (freitags 14:00 –16:00 Uhr) im Appartment-
haus des Marienhospitals, Münstereifeler Str. 38e, 53879 
Eus kirchen
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durchgehend geöffnet
Rheinbach und Meckenheim

Digitalfotos erhältlich in
Rheinbach und Meckenheim

Sofortdruck 10 x 15 0,29 €

Wir brennen Ihre CDs/DVDs vor Ort: 2,99 €/3,99 €

Das Digitalfoto in 10 x 15 0,13 €

2 bis 3 Labortagen + 1,00 € Bearbeitungsgebühr
Jetzt auch auf Premium
Papier erhältlich z.B. 10 x 15 0,17 €

Diverse
Fotobücher und
Fotogeschenke

bei uns
bestellbar!

… auch während des Rheinbacher Weihnachtsmarktes für Sie geöffnet

Rheinbacher Schmuckstück
Birgit Brand

Prümer Wall 7 · 53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 - 9 11 02 74

www.rheinbacher-schmuckstueck.de
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KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartnerin: 
 Katharina Wallraven. Persönliche Beratung gerne nach tele-
fonischer Vereinbarung, Telefon 02226 9099614

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/in-
nen. Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder Handy 0177 2178337

Sozialverband VdK, 
Ortsverband 
 Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach. Telefon 02226 835275. vdk.de/ov-rheinbach.de

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, jeweils dienstags, mittwochs, freitags 
von 9:00 –12:00 Uhr sowie dienstags nachmittags von 
17:00 –19:00 Uhr. Telefon 02226 5376

Freiwilligenzentrum 
OASE

Beratung/Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Mecken-
heim u. Umgebung z. B. in den sozialen Bereich. Kirchplatz 1, 
Meckenheim, Infos: 02225 992 499, Mo 10:00 – 12:00 Uhr / 
Mi 15:00 – 17:00 Uhr, E-Mail: info@oase-meckenheim.de, 
www.oase-Meckenheim.de 

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, 
www.abenteuer-pur-team.de

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-610 
(Herr Bersch)

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)

Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 
Uhr, freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr und samstags 9:30 –13:00 Uhr im 
RaiffeisenHaus, Hauptstraße 36–46

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02255 959555 oder 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Wir bieten Lebensmittel für bedürftige Personen an. Info 
unter Telefon 02225 12798



Achims Sportshop | Hauptstraße 5 | 53359 Rheinbach | T 02226 - 80 96 44

29. Dezember 2013
Sonntag

10 km Walk und Run für Jedermann

Endspurt 2013
Startzeit:
Start und Ziel:
Startgeld:
Anmeldung:

10:30 Uhr
Glaspavillon | Stadhalle Rheinbach
3 Euro 
vor Ort bis 10.15 Uhr

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.

www.achims-sportshop.de
Sportshop
Achims

Aktion 2 für 1
Jetzt gemeinsam abnehmen zum halben Preis!

Kursbeginn: Di, 28.01.14,18:34 UhrMi, 29.01.14,10:04 Uhr

Info: 0 22 26 / 911 716
Industriestraße 42 | 53359 Rheinbach

www.monalisa-fitness.de
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Tagesmütter- 
vermittlung

Montags von 10:00 –12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 –
16:00 Uhr. Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, 
Telefon 02226 917-611.

Babysitter- 
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative 
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715, www.kji-
merzbach.de

Kleinkinder 
Wibbelstätz e.V.

Eltern-Kind-Gruppen (Tel.: 0151 22111281) für Kleinstkin-
der sowie Spiel- und Waldgruppen (Tel.: 0151 22111289) für 
Kinder bis zum Kindergartenalter. Infos unter: www.klein-
kinder-wibbelstaetz.de

Elterninitiative 
Naturkindergarten  
e.V.

Schweitzerstraße 1, Rheinbach. Infos unter 02226 157843; 
Homepage: www.naturkindergarten-rheinbach.de. E-Mail: 
leitung@naturkindergarten-rheinbach.de.

Elterninitiative 
„Spielbude“ e.V. 
Hilberath/Todenfeld

Kirchweg 4, Rheinbach-Hilberath, Infos unter 02226 17721. 
E-Mail: info@spielbude.com  

Kindergarten 
Sumsemann e.V.

Stuppenkreuz 6, 53359 Rheinbach-Queckenberg. An sprech-
partnerin: Frau Surges, Telefon 02255 8382. E-Mail: info@
sumsemann-ev.de

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse) 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 14:00 –16:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Breslauer Straße  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Breslauer Straße.  
Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. Weitere 
Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum, 
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682
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Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. Büche-
rei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 12:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 9:00 –11:00 Uhr und 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und Kreis-
bibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343: 
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr 
 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerka-
nal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbe-
antworter)

Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: 
Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten Molkerei (REWE-
Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim) / Breslauer Straße (ehemals EDEKA-Markt) / Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt) / Neugartenstraße / Schubert-
straße (Parkplatz) / Schützenstraße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Wir wünschen Ihnen ein zauberhaftes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Hotel
EIFELTOR

Das gemütliche Gasthaus für den ganzen Tag
25 Jahre zufriedene Gäste bei Marthel

Gasthaus Hotel Eifeltor · Aachener Straße 18–20 · 53359 Rheinbach
Geöffnet: Mo–Sa 11.00–24.00 Uhr · So 11.00 – 20.00 Uhr

Parkplätze am Haus

Gasthaus

d
p

12
/1

2

Tagesangebot: Täglich wechselndes Angebot für 6,00 €

Saison: Kommt die Zeit, kommt die Karte!
Dezember: Noch mehr Gans und anderes!

Feierlichkeiten: Ihr Wunsch ist unser Anliegen.
Reservieren Sie für Ihre Weihnachtsfeier.
1. und 2. Weihnachtstag 11.30 – 16.00 Uhr geöffnet.
Um Reservierung wird gebeten.

Tel.: 02226/92010
Fax: 02226/920129
eifeltor-rheinbach@freenet.de

45 Jahre Eifeltor

25 Jahre Marthel Kresse
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Müllabfuhrtermine im Dezember 2013

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie große Mengen von Grünschnitt werden 
nur noch nach telefonischer Terminvergabe unter Telefon 02241 306-444 ab-
gefahren.

Bitte beachten Sie die geänderten Abfuhrtermine wegen der Feiertage!

RSAG-Abfuhrkalender im Internet unter www.rsag.de !

Schadstoff aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenver-
nichtungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind gefährliche Umweltgifte, die eine 
verantwortungsbewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Benutzen Sie hierfür die 
Rückgabemöglichkeiten bei Tank stellen, Händlern und beim Umweltschutzmobil der 
RSAG. Umweltgifte gehören niemals in die Mülltonne.

• Schadstoff-Mobil: Donnerstag, 05.12.2013
 Wormersdorf Tomberger Straße (alter Sportplatz) 10:00–13:00 Uhr
 Rheinbach Himmeroder Wall / Prümer Wall 14:30–18:00 Uhr

De
ze

m
be

r

Re
st

m
ül

l 
(2

-w
öc

he
nt

lic
h)

Re
st

m
ül

l 
(4

-w
öc

he
nt

lic
h)

Bi
ot

on
ne

/ 
 

Gr
ün

ab
fa

ll

Pa
pi

er
to

nn
e

W
er

ts
to

fft
on

ne
/  

Ge
lb

er
 S

ac
k

01 So
02 Mo 1 6 6
03 Di 2 7 7
04 Mi 3 8 8
05 Do 4 9 9
06 Fr 5 10 10
07 Sa
08 So
09 Mo 6 6 1
10 Di 7 7 2
11 Mi 8 8 3
12 Do 9 9 4
13 Fr 10 10 5
14 Sa
15 So
16 Mo 1 1 6 1
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17 Di 2 2 7 2
18 Mi 3 3 8 3
19 Do 4 4 9 4
20 Fr 5 5 10 5
21 Sa 6 1 6
22 So
23 Mo 7 2 2 7
24 Di 8 3 3 8
25 Mi 1. Weihnachtstag
26 Do 2. Weihnachtstag
27 Fr 9 4 4 9
28 Sa 10 5 5 10
29 So
30 Mo 1 6 6
31 Di 2 7 7



R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE

Hochwertige Bäder vom Profi!

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de

Wir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder inWir gestalten und bauen Bäder in
allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-allen Farben, Formen und Größen-
ordnungen.ordnungen.ordnungen.ordnungen. Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.Rufen Sie uns an.

Wir bauen mit 

Fliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio SchulzeFliesenstudio Schulze
Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60Römerkanal 60
53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach53359 Rheinbach
Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267Telefon: 02226-3267
infoinfoinfoinfo@@@@fliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.defliesenstudio-schulze.de
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...)
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
(linksrheinisch)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur 
 während der nachstehenden Bereitschaftsdienstzeiten benutzt werden.

Werktage:  von 19:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Mittwoch:  von 13:00 – 08:00 Uhr
des folgenden Morgens

Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, von 08:00 – 08:00 Uhr
24. u. 31. Dezember und Rosenmontag des folgenden Morgens

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Krankenhaus St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0



Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagensanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Jens

Industriestraße 21

53359 Rheinbach

HEUBES

Wasser · Wärme · Umwelttechnik

Tel. : 0 22 26 - 90 90 944

Fax : 0 22 26 - 90 90 945  

Mobil : 01 77 - 333 5 444

E-Mail : Heubes@web.de
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Not- und Sonntagsdienst der Apotheken im Dezember 2013
01 So Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
02 Mo Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
03 Di Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
04 Mi Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
05 Do Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
06 Fr Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
07 Sa Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
08 So Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
09 Mo Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
10 Di Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
11 Mi Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
12 Do Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
13 Fr Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
14 Sa Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
15 So Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630
16 Mo Christophorus-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 39, Telefon 02225 2670
17 Di Himmeroder-Apotheke, Rheinbach, Polligsstr. 23, Telefon 02226 911882
18 Mi Hubertus-Apotheke, Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 42 – 44, Telefon 02225 14646
19 Do Löwen-Apotheke, Meckenheim, Hauptstr. 93, Telefon 02225 2256
20 Fr Markt-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 11, Telefon 02225 12555
21 Sa Martin-Apotheke, Rheinbach, Hauptstr. 19, Telefon 02226 3445
22 So Michaelis-Apotheke, Meckenheim, Dorfplatz 6, Telefon 02225 6715
23 Mo Rosen-Apotheke, Meckenheim, Neuer Markt 46, Telefon 02225 947463
24 Di Schiller-Apotheke, Meckenheim, Heroldpassage 2, Telefon 02225 94400
25 Mi Stern-Apotheke, Rheinbach, Lindenplatz 1, Telefon 02226 2470
26 Do Turm-Apotheke, Rheinbach, Martinstr. 20, Telefon 02226 3577
27 Fr Vital-Apotheke, Rheinbach, Meckenheimer Str. 8 (HIT), Telefon 02226 900664
28 Sa Adler-Apotheke, Rheinbach, Vor dem Dreeser Tor 22, Telefon 02226 2004
29 So Apotheke im Ärztehaus, Rheinbach, Keramikerstr. 61, Telefon 02226 2005
30 Mo Apotheke „Zur Alten Post“, Meckenheim, Hauptstr. 94, Telefon 02225 4040
31 Di Bahnhof-Apotheke, Rheinbach, Aachener Str. 17, Telefon 02226 916630

Der Notdienst beginnt jeweils um 8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des folgenden Tages!

Senioreninformationen

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Was ist Ihre Meinung zur aktuellen Kommunal- und Landespolitik? Wo drückt Sie der 
Schuh? Zur „Politik im Café“ treffen wir uns jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im Hotel 
„Eifeltor“ an der Aachener Straße. Wir diskutieren mit sachkundigen Gesprächspartnern 
über Probleme und Anliegen älterer Bürger und bringen dabei unsere Erfahrungen und 
unsere Erkenntnisse ein. Unser Hauptziel: Geistige und politische Fitness bis ins Alter! 
Wir bieten Vorträge, Diskussionen, Informationsreisen und Besichtigungen, aber auch Ge-
selligkeit und Feiern. Einzelheiten und Programm erfahren Sie unter Tel. 02226 12736.

Seniorenbeauftragter der Stadt Rheinbach
Beratung / Unterstützung älterer Menschen in allen seniorentypischen Problem-
stellungen, werktags – auch zur Verabredung von Hausbesuchen – Telefon 02226 
8289626, Handy 0177 5282208, E-Mail seniorenbeauftragter@stadt-rheinbach.de, 
zusätzlich jeden ersten Montag im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr im Rathaus nach 
vorheriger telefonischer Terminabsprache.



bücher
plakate
broschüren
geschäftspapiere
effizient
umweltbewusst 
preiswert
mailing
präsentationsmappen
kalender 
klimaneutral 
umweltsiegel 
druckveredelungen
offsetdruck 
digitaldruck
mobile webseiten
zertifiziert

Kontakt: Martin Warlich | T.: 02641 99073-0
buero.ahrweiler@warlich.de | www.warlichdruck.de

... wir drucken, 
gestalten, veredeln, beraten ...
in meckenheim, ahrweiler und köln

! HINWEIS !
Anzeigenschluss für die Januar-Ausgabe 2014 

ist der 09. Dezember 2013.
Ihr Redaktionsteam
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1. Seniorensport
 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr, Turnhalle der 

Hauptschule Dederichsgraben – Anbau (nicht in den Ferien). 
 •  Wassergymnastik: jeweils freitags von 09.00 bis 09.45 Uhr, Monte-Mare-

Bad, Rheinbach. Eintritt ab 08.00 Uhr möglich.
 •  Nordic-Walking: jeweils montags von 10.00 bis 11.00 Uhr. Treffpunkt: Ende 

des Stadtparkes (Tennisplätze).
 Anmeldungen für Zugänge: bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel.: 02226 3326.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop, 
Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520. 

3.  Altenfahrten 
Zumindest noch im nächsten Jahr werden wir die allseits beliebten monatlichen 
Altenfahrten in der Zeit von April bis September weiter durchführen. Die Vorbe-
reitungen durch das Ehepaar Rechmann und mich sind erfolgreich angelaufen. 
Es werden wieder attraktive Ziele sein. Die Ergebnisse werden wir in der März 
2014-Ausgabe in kug bekannt geben. Soweit die gute Nachricht. 
Wir haben aber auch Probleme:
Zum einen werden für 2014 ff. dringend 2 bis 3 neue Betreuerinnen/Betreuer 
als Begleitpersonal gesucht, da der Betreuungsumfang während der Reisen 
infolge des zunehmenden Alters der „Stammkunden“ größer wird und eine Auf-
sichtsentlastung der Leitung notwendig wird. 
Zum anderen werden Herr und Frau Rechmann 2015 nach 4 Jahren Einsatz für 
diese Aufgabe nicht mehr zur Verfügung stehen. Es muss also eine Nachfolge 
für die Leitung gefunden werden, und zwar nicht kurz vor Toreschluss, son-
dern frühzeitig in 2014, damit eine ordentliche Einarbeitung ermöglicht wird. 

  Interessenten für beide Funktionen melden sich bitte bei Fam. Rechmann 
(Tel: 02641-3969726) oder mir (02226-5902).

4.  Weihnachtsaktion 2013 
Dank erhöhter Einnahmen können wir in diesem Jahr etwas großzügiger sein 
als in den Vorjahren und insgesamt 7.500 € für die Weihnachtsaktion bereitstel-
len. So wurden zum einen 1.500 € für die 10 hiesigen Altentreffs verwendet. Zum 
anderen werden in der Zeit vom 28.11. bis zum 14.12.2013 unsere Vorstands-
mitglieder 60 bedürftige Seniorinnen und Senioren besuchen und diesen einen 
Weihnachtsbrief nebst 100,- € übergeben. 
Bei dieser Gelegenheit sei all unseren  Spendern des Jahres 2013 nochmals und  
öffentlich von Herzen gedankt, insbesondere den „Helfenden Händen“.

Wir wünschen allen Rheinbacher Bürgerinnen und Bürgern, 
insbesondere den älteren Menschen 

und denjenigen, die sie betreuen und sich um sie kümmern, 
eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins Neue Jahr 2013

H. W. Schmücker, Gräbbachweg 5, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226 5902,  
E-Mail: h.w.schmuecker@t-online.de



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!

dp
 1

/0
6

Augen auf beim Häuserkauf !
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel. 022 26 /

89 888 50
www.dentzer.de

Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr im Re-
staurant „Eifeltor“, Aachener Straße 18–20. Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und Be-
gegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Christa Heinen, Latzstraße, 
 Telefon 02225 2504, und Renate Schief, Telefon 02225 2141.

Seniorennachmittag in
–  Flerzheim, 03.12.2013, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei Frau Marlies 

Schneider, Telefon 02225 10349.
–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.
–  Wormersdorf jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 

und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a.

Mahlzeitendienste 

Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573 
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg)
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe 
vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet Sie, 
Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere dann, 
wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit zuteilen (Tele-
fon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ 
möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger im 
Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, Spiel, Ge-
sang und zu Vorträgen. Weitere Informationen bei Frau Roth, Telefon 02226 7943.

11.12.  Wir warten auf den Nikolaus.
Danach: Weihnachtsferien – Wiedereinstieg am 08.01.2014

Der Altentreff Brahmsstraße ist bis auf unbestimmte Zeit wegen Umbaus  geschlossen.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE
Eiserne Hochzeit 
Eheleute Martin und Agnes Schmitz, geb. Schmitz 
Burgacker 14, Rheinbach 30.12.2013

Goldhochzeit
Eheleute Johann und Inge Gilles, geb. Metternich 

 28.12.2013

Zur Vollendung des 100. Lebensjahres
Frau Anneliese Richter 20.12.2013

Zur Vollendung des 97. Lebensjahres
Frau Therese Gasper, Rotterpfad 6, Rhb.-Oberdrees 31.12.2013

 

 

 

 
 

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres
Frau Maria Schmidt, Römerkanal 11, Rheinbach 01.12.2013
Frau Anna Maria Barth 25.12.2013

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres
Herr Wilhelm Müller, 12.12.2013
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Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226/898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226/898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr




